
Kinderqartenbedarfsplanunq Alfter 

1. Entwicklung der Kinderzahlen . , , 
Insgesamt weisen die Kinderzahlen nach dem Einwohnermelderegister auf Gemeindeebe­
ne eine sinkende Tendenz aus. Das Nachfrageverhalten tendiert zur 95%-igen Bedarfsde­
ckung bei 3,5 Jahrgängen. 

2. Platzversorgung „ n i . .. 
Der Abstimmungsprozess mit den Trägern hat die unten dargestellte Platzverteilung erge­
ben. Vorsorglich ist darauf hinzuweisen, dass sich bis zur Landesmittelbeantragung noch 
kleinere Veränderungen ergeben können. 
Demnach stellt sich das Angebot in Alfter ab August 2012 voraussichtlich wie folgt dar: 

Alters­
gruppe 

Plätze in Tagesein­
richtungen 

Davon Plätze für 
behinderte Kin­
der 

Plätze in 
Spielgruppen 

Aktuell vor­
handene 
Plätze in der 
Tagespflege 
insgesamt* 

3 - 6 Jahre 707 15 72 
u3 91 (+20) 0 

72 

* Das Angebot in der Kindertagespflege unterliegt, anders als in den Kindertageseinrich­
tungen einer starken Schwankung. Deshalb sind an dieser Stelle die aktuell zur Verfügung 
stehenden Plätze ausgewiesen. 



Kindergartenbedarfsplanung 
Alfter 

Überhanq an Plätzen: Kindergartenjahr 11/12 Kindergartenjahr 12/13 Kindergartenjahr 13/14 

100% von 
3,0 Geb.jh 

95% von 
3,5 Geb.jh 

100% von 
3,0 Geb jh 

95% von 
3,5 Geb.jh 

100%von 
3,0 Geb.jh 

95% von 
3,5 Geb.jh 

S R 1 * 
Alfter 27 17 37 11 41 26 

S R 2 
Gielsdorf, Impekoven, Oedekoven -10 -28 -10 -24 6 -12 

SR 3 
Witterschlick, Volmershoven 20 16 35 27 47 34 

insgesamt: 37 5 62 14 48 

* SR = Sozialraum 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3 - 6 Jahre 
Kinder im 

Alter 0 - 6 Jahre 

Okt. 2008 - Okt. 2009: 0 26 

Okt. 2009 -Okt. 2010: -5 -10 

Okt. 2010-Okt. 2011: 3 8 

Jahrqanqsstärken im Gemeindegebiet: 

nehnren in: 05/06 06/07 07/08 08/09 09/10 10/11 



Kinderqartenbedarfsplanung Eitorf 

1. Entwicklung der Kinderzahlen 
Nach dem Einwohnermelderegister sind bei den Geburtsjahrgängen auf Gemeindeebene 
insgesamt sinkende Kinderzahlen zu verzeichnen, wobei die Geburtenzahlen bei den u3 
Kindern im vergangenen Jahr gestiegen sind. Das tatsächliche Nachfrageverhalten liegt 
zwischen der 100%-igen Bedarfsdeckung bei 3,0 Jahrgängen und der 95%-igen Bedarfs­
deckung bei 3,5 Jahrgängen. 

2. Platzversorgung 
Der Abstimmungsprozess mit den Trägern hat die unten dargestellte Platzverteilung erge­
ben. Vorsorglich ist darauf hinzuweisen, dass sich bis zur Landesmittelbeantragung noch 
kleinere Veränderungen ergeben können. 
Demnach stellt sich das Angebot in Eitorf ab August 2012 voraussichtlich wie folgt dar: 

Alters­
gruppe 

Plätze in Ta­
geseinrichtun­
gen 

Davon Plätze für behin­
derte Kinder 

Plätze in 
Spielgrup­
pen 

Aktuell vor­
handene 
Plätze in der 
Tagespflege 
insgesamt* 

3 - 6 Jahre 461 14 + 12 sprachheil-
pädagogische Plätze 

15** 
25 

u3 95 (+32) 0 
25 

* Das Angebot in der Kindertagespflege unterliegt, anders als in den Kindertageseinrich-
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Kindergartenbedarfsplanung 
Eitorf 

Überhand an Plätzen: Kindergartenjahr 11/12 Kindergartenjahr 12/13 Kindergartenjahr 13/14 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

SR 1 
Eitorf * 26 16 20 9 45 22 

SR 2 
Alzenbach 6 1 22 9 18 17 

SR 3 
Mühleip -6 -12 2 -3 9 -2 

SR 4 
Harmonie -23 -30 -15 -23 -19 -26 

insgesamt: 3 -25 29 -8 S3 11 

* incl. Plätze in einer Spieigruppe und in einer heilpädagogischen Gruppe 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3 - 6 Jahre 

Kinder im 
Alter 0 - 6 Jahre 

Okt. 2008 - Okt. 2009: 14 9 

Okt. 2009 - Okt. 2010: -1 10 

Okt. 2010-Okt . 2011: -7 -15 



Kinderqartenbedarfsplanunq Much 

1. Entwicklung der Kinderzahlen 
Nach dem Einwohnermelderegister sind bei den Geburtsjahrgängen auf Gemeindeebene, 
mit Ausnahme des jüngsten Jahrganges mit sinkenden Kinderzahlen, insgesamt keine gro­
ßen Veränderungen zu verzeichnen. Die Zuzüge in bestehende Neubaugebiete, v.a. „El­
tersbach", haben bislang noch nicht zu Veränderungen geführt. Hier muss jedoch kurzfristig 
mit steigenden Kinderzahlen gerechnet werden. Das tatsächliche Nachfrageverhalten ten­
diert zur 95%-igen Bedarfsdeckung. 

2. Platzversorgung 
Der Abstimmungsprozess mit den Trägern hat die unten dargestellte Platzverteilung erge­
ben. Vorsorglich ist darauf hinzuweisen, dass sich bis zur Landesmittelbeantragung noch 
kleinere Veränderungen ergeben können. 
Demnach stellt sich das Angebot in Much ab August 2012 voraussichtlich wie folgt dar: 

Alters­
gruppe 

Plätze in Tagesein­
richtungen 

Davon Plätze für 
behinderte Kin­
der 

Plätze in 
Spielgruppen 

Aktuell vor­
handene 
Plätze in der 
Tagespflege 
insgesamt* 

3 - 6 Jahre 368 11 23 
u3 64 (+1) 0 

23 

* Das Angebot in der Kindertagespflege unterliegt, anders als in den Kindertageseinrichtun-



Kindergartenbedarfsplanung 
Much 

Überhang an Plätzen: Kindergartenjahr 11/12 Kindergartenjahr 12/13 Kindergartenjahr 13/14 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

SR 1, WB 1 
Wellerscheid -3 -7 -2 -6 8 7 

SR 1, WB 2 
Hetzenholz -13 -17 -17 -21 -16 -19 

SR 1, WB 3 
Kreuzkapelle -13 -16 -19 -22 „14 -18 

SR 1, WB 4 
Much 26 19 45 33 53 47 

SR 2 
Marienfeld 10 2 1 -6 -1 -11 

insgesamt: 7 -19 8 -22 30 6 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3 - 6 Jahre 
Kinder im 

Alter 0 - 6 Jahre 

Okt. 2008 - Okt. 2009: 1 0 

Okt. 2009 - Okt. 2010: 1 0 

Okt. 2010-Okt . 2011: -1 14 



Kinderqartenbedarfsplanunq Neunkirchen-Seelscheid 

1. Entwicklung der Kinderzahlen 
Nach dem Einwohnermelderegister sind die Kinderzahlen insgesamt gesunken. Das tat­
sächliche Nachfrageverhalten liegt zwischen der 100%-igen Bedarfsdeckung bei 3,0 Jahr­
gängen und der 95%-igen Bedarfsdeckung bei 3,5 Jahrgängen. 

2. Platzversorgung 
Der Abstimmungsprozess mit den Trägern hat die unten dargestellte Platzverteilung erge­
ben. Vorsorglich ist darauf hinzuweisen, dass sich bis zur Landesmittelbeantragung noch 
kleinere Veränderungen ergeben können. 
Demnach stellt sich das Angebot in Neunkirchen-Seelscheid ab August 2012 voraussicht­
lich wie folgt dar: 

Alters­
gruppe 

Plätze in Tagesein­
richtungen 

Davon Plätze für 
behinderte Kin­
der 

Plätze in 
Spielgruppen 

Aktuell vor­
handene 
Plätze in der 
Tagespflege 
insgesamt* 

3 - 6 Jahre 553 8 52 
u3 93 (+6) 2 

52 

* Das Angebot in der Kindertagespflege unterliegt, anders als in den Kindertageseinrich­
tungen einer starken Schwankung. Deshalb sind an dieser Stelle die aktuell zur Verfügung 
stehenden Plätze ausgewiesen. 



Kindergartenbedarfsplanung 
Neunkirchen-Seelscheid 

Überhanq an Plätzen: Kindergartenjahr 11/12 Kindergartenjahr 12/13 Kindergartenjahr 13/14 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

SR 1 
Neunk. / Wolperath 9 -13 20 -8 27 8 

SR 2 
Seelscheid -6 -20 10 0 28 15 

SR 3 
Pohlhausen -1 -3 -8 -10 -6 -10 

insgesamt: 2 -36 22 -18 49 13 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3 - 6 Jahre 

Kinder im 

Alter 0 - 6 Jahre 

Okt. 2008 - Okt. 2009: 10 27 

Okt. 2009 - Okt. 2010: 23 48 

Okt. 2 0 1 0 - O k t . 2011: 9 23 



Kindergartenbedarfsplanung Ruppichteroth 

1. Entwicklung der Kinderzahlen 
Nach dem Einwohnermelderegister sinken die Kinderzahlen auf Gemeindeebene. Perspek­
tivisch müssen weitere Zuzüge, vor allem in Winterscheid, eingeplant werden. Das tatsäch­
liche Nachfrageverhalten orientiert sich an der 95%-igen Bedarfsdeckung. 

2. Platzversorgung 
Der Abstimmungsprozess mit den Trägern hat die unten dargestellte Platzverteilung erge­
ben. Vorsorglich ist darauf hinzuweisen, dass sich bis zur Landesmittelbeantragung noch 
kleinere Veränderungen ergeben können. 
Demnach stellt sich das Angebot in Ruppichteroth ab August 2012 voraussichtlich wie folgt 
dar: 

Alters­
gruppe 

Plätze in Tagesein­
richtungen 

Davon Plätze für 
behinderte Kin­
der 

Plätze in 
Spielgruppen 

Aktuell vor­
handene 
Plätze in der 
Tagespflege 
insgesamt* 

3 - 6 Jahre 295 4 19 
u3 42 (+/-0) 0 

19 

* Das Angebot in der Kindertagespflege unterliegt, anders als in den Kindertageseinrich­
tungen einer starken Schwankung. Deshalb sind an dieser Stelle die aktuell zur Verfügung 
stehenden Plätze ausgewiesen. 



Kindergartenbedarfsplanung 
Ruppichteroth 

Überhand an Plätzen: Kindergartenjahr 11/12 Kindergartenjahr 12/13 Kindergartenjahr 13/14 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 3,5 
Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 3,5 
Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 3,5 
Geb.jh. 

SR 1 
Ruppichteroth 4 -4 10 4 11 1 

S R 2 
Schönenberg -39 -44 -37 -41 -32 -35 

S R 3 
Winterscheid 6 1 4 0 10 5 

insgesamt: -29 -47 -23 -37 -11 -29 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3 - 6 Jahre 

Kinder im 

Alter 0 - 6 Jahre 

Okt. 2008 - Okt. 2009: 7 6 

Okt. 2009 - Okt. 2010: -10 -5 

Okt. 2 0 1 0 - O k t . 2011: -10 -13 



Kinderqartenbedarfsplanunq Swisttal 

1. Entwicklung der Kinderzahlen 
Nach dem Einwohnermelderegister unterliegen die Geburtsjahrgänge auf Gemeindeebene 
jährlich Schwankungen, sinken aber nun im zweiten Jahr in Folge. In Heimerzheim ist 
durch ein Neubaugebiet „Im Kammerfeld" mit Zuzügen zu rechnen. Das tatsächliche Nach­
frageverhalten entspricht der 95%-igen Bedarfsdeckung. 

2. Platzversorgung 
Der Abstimmungsprozess mit den Trägern hat die unten dargestellte Platzverteilung erge­
ben. Vorsorglich ist darauf hinzuweisen, dass sich bis zur Landesmittelbeantragung noch 
kleinere Veränderungen ergeben können. 
Demnach stellt sich das Angebot in Swisttal ab August 2012 voraussichtlich wie folgt dar: 

Alters­
gruppe 

Plätze in Tagesein­
richtungen 

Davon Plätze für 
behinderte Kin­
der 

Plätze in 
Spielgruppen 

Aktuell vor­
handene 
Plätze in der 
Tagespflege 
insgesamt* 

3 - 6 Jahre 474 20 42** 31 
u3 66(+15) 14** 

31 

* Das Angebot in der Kindertagespflege unterliegt, anders als in den Kindertageseinrich­
tungen einer starken Schwankung. Deshalb sind an dieser Stelle die aktuell zur Verfügung 
stehenden Plätze ausgewiesen. 



Kindergartenbedarfsplanung 
Swisttal 

Überhanq an Plätzen: Kindergartenjahr 11/12 Kindergartenjahr 12/13 Kindergartenjahr 13/14 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

SR 1 
Buschhoven, Morenhoven 3 -3 23 13 24 15 

SR 2 
Heimerzheim *, Dünstekoven -22 -44 -6 -23 8 -2 

SR 3 
Odendorf, Ludendorf, Miel -22 -29 -8 -18 -3 -11 

insgesamt: -41 -76 9 -28 29 2 

* incl. 3 Spielgruppen 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3 - 6 Jahre 

Kinder im 
Alter 0 - 6 Jahre 

Okt. 2008 - Okt. 2009: 13 12 

Okt. 2009 - Okt. 2010: 19 31 

Okt. 2010-Ok t . 2011: 6 14 



Kinderqartenbedarfsplanung Wachtberg 

1. Entwicklung der Kinderzahlen 
Nach dem Einwohnermelderegister sinken die Geburtsjahrgänge auf Gemeindeebene ins­
gesamt, wobei der jüngste erfasste Geburtenjahrgang eine steigende Tendenz ausweist. 
Das Nachfrageverhalten hat sich zugunsten der 95%-igen Bedarfsberechnung verändert. 
Es wird weiterhin davon ausgegangen, dass mindestens 40 Kinder aus Wachtberg Ta­
geseinrichtungen anderer Kommunen besuchen, wobei die Nachfrage nach Betreuungs­
plätzen in Wachtberg deutlich ansteigt. 

2. Platzversorgung 
Der Abstimmungsprozess mit den Trägern hat die unten dargestellte Platzverteilung erge­
ben. Vorsorglich ist darauf hinzuweisen, dass sich bis zur Landesmittelbeantragung noch 
kleinere Veränderungen ergeben können. 
Demnach stellt sich das Angebot in Wachtberg ab August 2012 voraussichtlich wie folgt 
dar: 

Alters­
gruppe 

Plätze in Tagesein­
richtungen 

Davon Plätze für 
behinderte Kin­
der 

Plätze in 
Spielgruppen 

Aktuell vor­
handene 
Plätze in der 
Tagespflege 
insgesamt* 

3 - 6 Jahre 554 12 56 
u3 57 (-3) 0 

56 



Kindergartenbedarfsplanung 
Wachtberg 

Überhand an Plätzen: Kindergartenjahr 11/12 Klndergartenjahrl 2/13 Kindergarte njahr 13/14 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh 

100% von 
3,0 Gebjh 

95% von 
3,5 Geb.jh 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh 

SR 1 
Adendorf 8 3 5 3 10 7 

SR 2 
Fritzdorf -16 -16 -8 -9 -5 -8 

SR 3 
Berkum -13 -19 -10 -14 -17 -16 

SR 4 
Werthoven -11 -12 -9 -10 -12 -15 

SR 5 
Ließem -36 -39 -41 -45 -31 -37 

SR 6 
Oberbachem 12 7 6 0 2 0 

SR 7 
Niederbachem -37 -49 -20 -25 -8 -17 

SR 8 
Pech -19 -22 -8 -9 0 -4 

SR 9 
Villip 35 31 44 42 51 40 

Insgesamt: -77 -116 .41 -67 -10 -50 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3 - 6 Jahre 
Kinder im 

Alter 0 - 6 Jahre 

Okt. 2008 - Okt. 2009: 34 63 

<~>kt 20,09-Okt. 2010: 9 28 



Kindergartenbedarfsplanunq Windeck 

1. Entwicklung der Kinderzahlen 
Nach dem Einwohnermelderegister sind bei den Geburtsjahrgängen auf Gemeindeebene 
trotz Schwankungen insgesamt deutlich sinkende Kinderzahlen zu verzeichnen. Das tat­
sächliche Nachfrageverhalten liegt unterhalb von 100% Bedarfsdeckung bei 3,0 Jahrgän­
gen. Eine mögliche Erklärung hierfür könnte die Betreuung von Kindern aus Windeck in an­
deren Kommunen, v.a. in Rheinland-Pfalz, sein. 

2. Platzversorgung 
Der Abstimmungsprozess mit den Trägern hat die unten dargestellte Platzverteilung erge­
ben. Vorsorglich ist darauf hinzuweisen, dass sich bis zur Landesmittelbeantragung noch 
kleinere Veränderungen ergeben können. 
Demnach stellt sich das Angebot in Windeck ab August 2012 voraussichtlich wie folgt dar: 

Alters­
gruppe 

Plätze in Tagesein­
richtungen 

Davon für behin­
derte Kinder 

Plätze in 
Spielgruppen 

Aktuell vor­
handene 
Plätze in der 
Tagespflege 
insgesamt* 

3 - 6 Jahre 441 11 38 
u3 67 (+3) 0 

38 

* Das Angebot in der Kindertagespflege unterliegt, anders als in den Kindertageseinrich­
tungen einer starken Schwankung. Deshalb sind an dieser Stelle die aktuell zur Verfügung 



Kindergartenbedarfsplanung 
Windeck 

Überhang an Plätzen: Kindergartenjahr 11/12 Kindergartenjahr 12/13 Kindergartenjahr 13/14 Überhang an Plätzen: 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

SR 1 
Rosbach, Hurst, Opperzau -9 -23 4 -8 9 -2 
SR 2 
Schladern -13 -19 -5 -6 -1 -4 
SR 3 
Dattenfeld -11 -20 -8 -16 -10 -15 
SR 4 
Leuscheid 0 -5 3 0 19 16 
SR 5 
Herchen -11 -15 -9 -12 1 -3 

insgesamt: -44 -82 -15 -42 18 -8 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3 - 6 Jahre 
Kinder im 

Alter 0 - 6 Jahre 

Okt. 2008 - Okt. 2009: 27 35 

Okt. 2009 - Okt. 2010: 14 16 

Okt. 2010-Okt . 2011: 2 -2 



Kindergartenbedarfsplanung 
Übersicht: Bereich Kreisjugendamt 

Anlage 

(ohne Wartderunasaewinne) 

Überhanq an Plätzen: Kindergart enjahr 11/12 Kindergartenjahr 12/13 Kindergartenjahr 13/14 
100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

100% von 
3,0 Gebjh. 

95% von 
3,5 Geb.jh. 

Alfter 37 5 62 14 94 48 

Eitorf 3 -25 29 -8 53 11 

Much 7 -19 8 -22 30 6 

Neunkirchen-Seel. 2 -36 22 -18 49 13 

Ruppichteroth -29 -47 -23 -37 -11 -29 

Swisttal -41 -76 9 -28 29 2 

Wachtberg -77 -116 -41 -67 -10 -50 

Windeck -44 -82 -15 -42 18 -8 

Summe insgesamt -142 -396 51 -208 252 

Summe fehlende Plätze 142 396 0 208 0 0 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3 - 6 Jahre 
Kinder im 

Alter 0 - 6 Jahre 

Okt. 2008 - Okt. 2009: 106 178 

Okt. 2009 - Okt. 2010: 50 118 


